
Jahweh, ruf heraus ! =72

Em Hm C G Hm Em
1. ! Der Zion nie vergisst, ! und stets an ihn denkt, ! und der mit Grimm und Eifer

A D C Em D H! auch sein Schicksal lenkt, kehrt gewiss zu ihm zurück, wird seine Mitte sein.
C Em A D

Stadt der Wahrheit, „Heil´ger Berg“ setzt Er zum Namen ein.
Em Hm C G Hm Em! Du sprichst: Zu wunderbar! ! Wie soll das geschehn? ! Wirst Du nur dem vertrauen,
A D C Em D H! was die Augen sehn? Baut doch Gott Jerusalem und wendet sein Geschick.
C Em A D

Denn das Wort des Ewigen kehrt niemals leer zurück.

G D Em C G
R: " Jahweh, ruf heraus von dort, wo die Sonne aufgeht.

Hm C D G
Und Dein Wort gehe aus, wo sie am Abend steht.

D Em C G
Und Du bringst herbei, die auf Deinen Ruf hör´n,

Hm C D G
dass sie ! Dein Volk sei´n. Und Du willst ihr Gott sein und sie führ´n.
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Em Hm C G Hm Em
2. ! Der ihre Hände stärkt ! und auch ihr Vertrau´n, ! beschenkt sie reich mit Segen,

A D C Em D H! wenn sie Sein Haus baun. Gottes Stadt wird neu erfüllt, dass es laut widerhallt
C Em A D

von dem Lärm der Menschenschar und ihrem Jubelschall.
Em Hm C G Hm Em! Er gibt des Himmels Tau ! und der Trauben Wein. ! Und den Ertrag des Landes
A D C Em D H! hol´n sie jubelnd ein. Sie soll´n selbst ein Segen sein und allen Völkern Licht.
C Em A D
Und die Nationen werden sehn, dass Gott die Wahrheit spricht.

G D Em C G Em
R: " Jahweh, ruf heraus von dort, wo die Sonne aufgeht. ... führn

D C G D C
in Wahrheit und in Gerechtigkeit bis in Ewigkeit.

D Em
Und Du wirst ihr Gott sein und sie führ´n

D C G D C D
in Wahrheit und in Gerechtigkeit bis in alle Ewigkeit.
G D Em C G" Jahweh, ruf heraus von dort, wo die Sonne aufgeht. ...
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